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1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Sitzung wird um 17:04 Uhr von Marius Heldt eröffnet.

Es wird festgestellt, dass das Studierendenparlament beschlussfähig ist.

Es nehmen teil:

Marius Heldt, Dea Dallku, Nico Knod, Daniel Winkler, David Löwen, Hannah Judt, Jolie

Fett, Milli Wagner, Katharina Sologub

Es fehlen entschuldigt:

Stella Moser

Gäste:

Fatema Alakkari, Felix George, Kai Siemon, Marvin Kosmund, Stella Huth

2 Annahme des Protokolls der letzten Sitzung

Zur Abstimmung steht das Protokoll der Sitzung vom 17. März 2026.

Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

3 Annahme der Rechenschaftsberichte

Zur Abstimmung stehen die Rechenschaftsberichte der vergangenen drei Monate.

Es wird diskutiert, ob eine Einzelabstimmung über die Rechenschaftsberichte erfolgen soll.

Dies wird jedoch als ineffizient erachtet.

Daher wird in die Runde gefragt, ob Einwände gegen einzelne Berichte bestehen, um

gegebenenfalls eine gemeinsame Abstimmung über alle Berichte zu ermöglichen. Da keine

Einwände geäußert werden, wird auf eine Einzelabstimmung verzichtet.

Allerdings wird angemerkt, dass die aktuelle Ordnerstruktur unübersichtlich ist. Stella

Moser soll hierzu angesprochen werden, um eine bessere Struktur zu erarbeiten.

Milli Wagner tritt der Sitzung um 17:15 Uhr bei.

Weitere Vorschläge:

• Daniel Winkler schlägt vor, die Rechenschaftsberichte um eine übersichtliche Darstellung
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der Ziele und Fortschritte der einzelnen Referate zu ergänzen. Dies könnte beispielsweise

in Form einer fortlaufend gepflegten Übersicht (z. B. Excel-Tabelle) erfolgen, in der Auf-

gaben, Zielsetzungen und der jeweilige Bearbeitungsstand nachvollziehbar dokumentiert

werden.

• Zusätzlich wird angeregt, im Rahmen der Sitzungen, in denen die Rechenschaftsbe-

richte zur Abstimmung stehen (alle drei Monate), eine kurze Vorstellung des aktuellen

Arbeitsstands der Referate zu geben.

• Überarbeitung der Ordnerstruktur (inkl. möglicher „Update-Liste“)

Diese Punkte werden zunächst als Diskussions- und Verbesserungsansätze festgehalten.

Zur Abstimmung stehen die vorliegenden Berichte von:

• Nico Knod

• David Löwen

• Jolie Fett

• Milli Wagner

• Hannah Judt

• Marius Heldt

• Daniel Winkler

• Dea Dallku

Abstimmung:

Ja: 8

Nein: 0

Enthaltung: 1

→ Die Rechenschaftsberichte werden angenommen.

—

4 AStA-Anliegen zur potenziellen Abwahl eines Mitglieds

Ausgangspunkt der Diskussion ist eine Anfrage von Stella Huth im Namen des AStA, in der auf

die derzeit erschwerten Rahmenbedingungen der Mitarbeit eines AStA-Mitglieds hingewiesen
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wird. Dabei bestand Unsicherheit hinsichtlich der zeitlichen Verfügbarkeit sowie der weiteren

Ausübung der Tätigkeit im AStA. In diesem Zusammenhang wurde bereits im Vorfeld die

Frage einer möglichen Abwahl bzw. alternativen Lösung an das StuPa herangetragen.

Im Rahmen der Sitzung wird der aktuelle Stand aufgegriffen.

Stella Huth berichtet, dass sich Fatema Alakkari inzwischen wieder in Deutschland befin-

det. Ein klärendes Gespräch ist für den folgenden Tag angesetzt, um gemeinsam zu besprechen,

ob eine weitere Tätigkeit im AStA unter den aktuellen Umständen sinnvoll ist.

Es wird das mögliche Vorgehen diskutiert:

• Das StuPa hat die Möglichkeit, ein Mitglied aus dem AStA abzuwählen.

• Hierzu sind die entsprechenden Regelungen in der AStA-Satzung zu prüfen.

• Alternativ kann die Person im Einvernehmen auch selbst zurücktreten.

• Sollte keine Einigung erzielt werden, muss das StuPa über das weitere Vorgehen ent-

scheiden.

Katharina Sologub soll – sofern zeitlich möglich – aufgrund ihrer Zuständigkeit für die

Kommunikation mit dem AStA in den Prozess eingebunden werden.

Zudem wird angesprochen, dass im Falle eines Ausscheidens eine Nachwahl erforderlich

wäre. Aktuell besteht der AStA aus 9 Mitgliedern, möglich sind bis zu 10 Mitglieder.

Fatema Alakkari erklärt, dass sie im Falle zeitlicher Einschränkungen ebenfalls einen frei-

willigen Rücktritt in Betracht ziehen würde.

Das Ergebnis des Gesprächs am Folgetag wird abgewartet.

—

5 Organisation der StuPa-Wahl

Der aktuelle Stand zur Organisation der kommenden StuPa-Wahl wird besprochen.

Festgehalten wird:

• Die Wahl soll voraussichtlich parallel zu den Senatswahlen im Juni stattfinden.

• Ein Wahlausschuss muss gebildet werden, der die Organisation eigenständig übernimmt.

• Ein entsprechendes Dokument mit allen relevanten Abläufen, Fristen und Rahmenbe-

dingungen wird von Marius Heldt in der Gruppe geteilt.

David Löwen berichtet:
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• Es liegen bereits erste Zusagen für den Wahlausschuss vor (ca. 3–4 Personen).

• Insgesamt werden jedoch deutlich mehr Personen benötigt.

Weitere Schritte:

• Eine Informationsmail zur Gewinnung weiterer Mitglieder wird vorbereitet und von

Marius Heldt versendet.

• David Löwen soll sich anschließend direkt bei den Interessierten melden.

Zusätzlich wird diskutiert:

• Durchführung der Wahl an mehreren Tagen (jeweils ca. 3 Stunden)

• Nutzung von Räumlichkeiten an unterschiedlichen Standorten, damit jeder die Chance

hat zu wählen.

—

6 Sonstiges

6.1 Haushaltspläne

Heike hat über die StuPa-Mail auf fehlende Haushaltspläne des AStA hingewiesen.

Aktueller Stand:

• Haushaltspläne seit 2017 sind teilweise unvollständig dokumentiert.

• Ab 2023 liegen Pläne vor, jedoch fehlen teilweise formelle Beschlussfassungen.

• Für die Jahre 2024–2026 stehen Haushaltspläne noch aus.

Nico Knod arbeitet aktuell intensiv an der Aufarbeitung und ist hierzu im Austausch mit

Marvin Kosmund (Finanzen AStA).

Sollten fehlende Beschlüsse nicht rekonstruiert werden können, muss gemeinsam mit der

Hochschulleitung (z. B. Vizekanzler) eine Lösung gefunden werden.

Marvin Kosmund bedankt sich für die Unterstützung.

—

6.2 AStA-Sitzungstermine

Es wird die Frage gestellt, ob die AStA-Sitzungen weiterhin regelmäßig mittwochs stattfinden.
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Da es sich um öffentliche Sitzungen handelt, sollen die Termine transparent auf der Website

veröffentlicht werden, um die Zugänglichkeit sicherzustellen, sofern dies nicht bereits erfolgt.

—

Der Vorsitzende Nico Knod schließt die Sitzung um 17:41 Uhr.
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Marius Heldt Dea Dallku

(Vorsitzende) (Protokollführende)
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